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Anbalt der Geſetz⸗ Sammlung N 
Das 32. Stück der F enen pro 1871 
enthält unter: 
Nr. 7889 den Allerhöchſten E, laß vom 15. September 
1871, betreffend die Genehmigung des Regulativs 
für die Organtſation der Verwaltung des Provinzial 
vermögens und der Provinz alanſtalten in der Pro⸗ 
u Weſtphalen. f 
nr 17 Verordnung über die Einrichtung und 
Verwaltung des Landarmen⸗ und Korrigendenweſens 
in der Provinz Weſtphalen, vom 15. September 1871. 
Nr. 7891 das nn = die 
tion des Haaſethals von 
Amtsbezirke Osnabrück, vom 25. September 1871. 
Nr. 7892 den Allerhöchſten Erlaß vom 27. September 
1871, betreffend die Gen hmigung des Regulatios 
für die Organiſation der Verwaltung des probinzial⸗ 
ſtändiſchen Virmögens und der provinzialſtändiſchen 
Anſtalten in der Rheinprovinz. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Wentral⸗Bebörden. 


1 Bekanntmachung. k 5 
Einrichtung eines Beforderungsdienſtes für Privat 
päckereten von der Deutſchen Occupations⸗Armee in 
E der Richtung nach der Heimath. 

Vom 1. November ab wird ein beſonderer Dienſt 
zur Beförderung von Privawäckereien von der Deut 


| 


Marienwerder, den 1. November 


Genoſſenſchaft zur Melio⸗ gen, welche bisher für die bis 5 Pfd. 
Werſche bis Stockum im Privatpäckereien vorgeſchrieben ware 
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22 * 
zum 15. Armee⸗Corps gehörigen Militärs und Militärs 
beamten, imgleichen auch auf PBädereten- an Deutſche 
Givilbeante, die aus dienſtlicher Veranlaſſung innerhalb 
des occupirten Franzöſiſchen Gebi ts ſich aufhalten 

Das Porko beträgt für Packete: 

im Gewichte bis 5 Pfund einſchließlich 5 Sgr., 

im Gewichte über 5 Pfund bis 10 Pfund 

einſchließlich 10 Sgr., 

im Gewichte über 10 Pfund bis 15 Pfund 
einſchließlich 15 Sgr. 

Im Uebrigen gelten bieſerben Annahmebedingun⸗ 

ſchweren Feldpoſt⸗ 


Berlin, den 24. Oktober 1871. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 
Stephan. 
Bekanntmachung. 
Poſtſchluß fur Packete. 
Die gewöhnliche Schlußzeit für die Annahme 
zon Packeten ohne Werthangabe iſt bei allen Reichs⸗ 
Poftanſtalten von zwei Stunden auf eine Stunde vor 
Abgang der betreffenden Poſt abgekurzt worden. 
Bei Eiſenbahnnoſt en tritt, wie bisher, noch fo viel 
Zeit hinzu, als zum Transporte vom Poſthauſe nach 
dem Bahahofe erforderlich if. 
Berlin, den 26. Oktober 1871. 
Kaiſerliches G neral⸗Poſtamt. 
Stephan. 


3) 


ſchen Occupations⸗Armee in Frankreich in der Richtung Verordnungen und Bekanntmachungen der 
nach der Heimaih eingerichtet. Die Bedingungen, Provinziol⸗ Behörden. 

unter welchen die Päckerei n von den Deutſchen Truppen, ). Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
Miltär und Civilbeamten abgeſandt, bezw. bei den 28. Oktober 1863 uber die Konſtituirung der Land⸗ 


F.ldpeſtanfialten eingeliefert werden können, find den armendirektion für Westpreußen (Am sblatt pro 1868 


detleffenden Tippen Commandos mitgetheilt. 
Berlin, den 24. Oktober 1871. 
Kaiſerliches General ⸗Poſtamt. 
Stephan. 

2) Bekanntmachung. 
Poffverſendungsdienſt für Privatpäckereien an die 
Ocenpalions⸗Acmee in Frankreich und an die iu Elſaß⸗ 
* Lothringen ſtehenden Truppen, 

Vom 1. November ab werden Feldpoſt⸗Privat⸗ 
Päckereſen, für welche gegenwärtig die Gewichtsbeſchrän⸗ 
kung von 5 Mund beſteht, verſuchsweiſe bis zum 
Gewichte von 15 Pfund zur Poſlbeförderung zugelaſſen. 

Die Annahme erftreckt ſich auf Sendungen an 


die zur 4, 6. und 19. Infanterie⸗Diviſion, ſowie die 


Ausgegeben in Warten erder den 2. November 1871. 


S. 234) bringe ich hierdurch zur öffentiichen Kenntuiß, 
daß an Stelle des in zwiſchen verſto benen Oberbürger⸗ 
meilters Haaſe in Graudenz der Stadtkämmerer Pohr⸗ 
mann daſe bit von dem 20. Preuß. Provinztal⸗Landtage 
zum Direklions⸗Mitgliebe für den Reſt der bis ult. 
Dezember 1873 laufenden Wahlperiode gewählt und 
dieſe Wahl durch den Allerhöchſten Eclaß vom 9. d. M. 
beſtaͤtigt worden iſt. 
Es werden fortan bei der genannten Landarmen⸗ 
Direktion 
a) als ſtändiger Kemmiſſarius (eſr. $ 30 des 
Landarmen: Reglemenis vom 11. September 
1867) an Stelle des verstorbenen ꝛc. Haaſe 
der Bürgermeiſter Ewe in Pr. Stargardt, und 
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b) als Königl. Kommiſſarius (cfr. f 24 ibid.) Dr. Teßmer in Konitz in Anerkennung feiner Bemühun⸗ 
an Stelle des inzwiſchen nach “u den um die öff ntliche Schußpocken⸗Impfung die große 
verſetzten früheren Regicrungs⸗ und Ober⸗ fiberne Impf⸗Medaille verliehen. 

Präftdial⸗Raths Schmidt, der Regierungs⸗ Marienwerder, den 20. Oktober 1871. 


Aſſeſſor Schultze, Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
fungiren. 11) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 
Königsberg, den 25. Oktober 1871. Erlaſſes vom 11. d. M. die Aufhebung des ſelbſt⸗ 


Der Wirkliche Geheime Rath und Ober⸗Präftdent. ſtändigen Gutsbezirks des Domainenvorwerks Tuchel 
v. Horn. und die Vereinigung der Beſtandtheile deſſelben zu 
8) Nachdem der Reichstags⸗Abgeordnete, Rittergut: einem beſonderen Gemeindebeztrke mit dem Namen 
befiger von Haza⸗Nadlitz, fein Mandat niedergelegt Neu⸗Tuchel 
bat, haben wir auf Grund des § 34 des Wahl⸗Regle⸗ zu genehmigen geruht. 
ments vom 28. Mai 1870 für den 6. Wahlkreis des Marienwerder, den 27. Oktober 1871. 
Nan Regierungebezirks (Kreis Konitz) die neue Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


ae Up den Te n fen webe 9 ue en des ar, Be 
= mit dem etatsmäßigen Gehalt von jähr E. 
F den 18. November d. J. mit 2 die ee am Gehl ode daher 
nftitut, mit dem etatsmäßigen Gehalt von jährlick 
beser un Gun, fung a wird der Sanbeati von 190 Chir. verbunden id, find ding Todesfall erleigt 
Mertenmerber, den 26. Oktober 1871 Vewerber werden aufeefch beer, (eck unter cer, 
Königliche Regierun 9 Abth eilung des 8 reichung ihrer Qualifications⸗Zeugniſſe in 6 Wochen 
6) Des Königs Mojeſtät haben mittelſt Alle rhöchſten bet uns zu melden, wobei bemerkt wird, daß bei Ver⸗ 
e ber Puhtonie|iinune, ner A a erkbirung ale 
. ER: 3 rüfung a eburtshelfer reſp. Befähigung N 
ſcöniglich Kelpin von dem fiekaliſchen Gutsbezirke und Hebammenlehrer Rückſicht genommen wird. 


deren ans Hr dem Gemeindeb zirke Bindugga Gumbinnen, den 19. Oktober 1871 
iu gepefünigen. gien, Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Marienwerder, den 23. Oktober 1871. 13) Dem jüdiſchen Lehrer Kuttner zu Neuenburg 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. iR die Erlaubniß N 
zur Ecrichtung und Leitung eincr 
nen eee. en 0 ne jüdiſchen Privatſchule in Neuenbarg ertheilt worden. 
nach einer Mittheilung der Kalſerlich⸗ruſſiſchen Gabernial⸗ Marienwerver den 25. Oktober 1871 
Regierung zu Warſchau die Rinderpeſt ausgebrochen. Königliche Regi Be : 


Marienwerder, den 31. Oktober 1871. 1 ale 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. Abtheilung für Kirchen, und Schulweſen. 
5 Verfü sh: 
8) Die Arbeiter Auguſt, Anton und Johann Mentz 91 5 1 achſtehende Verfugung des Herrn Finanz Mi 


Michael, Joſeph und Marian Skrzypnik, Joſeph Pod- 6 9 Y 85 
leski, Vincent Genſicki. Schiffer Ch iſtoph Neumann. Widune, Mrtig De Hanel für bie Ur 85 
Johann Hamann und Friedrich Harke, ſowie die len des Forſt⸗Dienſtez, in Verbindung mit dem Milt- 
Arbeiter Karl und Johann Blum und Vincent Wis⸗ tardienſie im Jiger Corps vom 1. December 1864 
niews i zu Podgorz haben bei dem am 28. Februar werden wegen Ueberfillung der Anwärterliſten bei den 
und 1. März c. ſtaſtgehabten Eisgange in der Wachſel Königlichen Regierungen zu Gumbinnen, Danzig, Ma⸗ 
bei Podgorz mit e und eigener Lebensgefahr bie rienwerder, Boten, Bromberg, Steitin, Cöskn, Stral⸗ 
in der Neſſauer Niederung in äußerſter Lebensgefahr fund, Breslau, Liegntz, Oppeln, Potsdam, Fraykfurt 
bi findlichen Bewohner aus ihren überſchwemmten a. O., Magdeburg, Merſeburg, Schleswig und Cöln, 


Hauſern gerettet. ſowie bei der Königliche fkammer bis auf Weiteres 
Wir bringen dieſe anerkennungswerthe That ee en ee 8 
hierdurch belobigend zur öffentlichen Kenntgiß. ee 95 


Marienwerder, den 18. October 1871. ; 5 

5 nannten Regierungen ſowie bei der Königlichen Hof⸗ 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. kammer nur die Meldungen ſolcher im laufenden Ka 
9) Die Notzkrankbeit unter den Pferden der Beſitzer lenderj ihre den Forſtverſergungsſchein erhaltender Jä⸗ 
Böhlke und Leichnitz in Schidno und des Huſbefizers ger an enommen werden dürfen, welche in dem Be⸗ 
Balzer zu Neu Mösland, Kieiſes Marienwerder, if zirke derjenigen der vor enannten Behörden, bei welchen 
beſettigt. ſſie ſich melden, zur Zeit des Empfanges des Forſt⸗ 
Marienwerder, den 17. Oktober 1871. vr ocgungeſcheins im Königlichen Forſtdienſte bereits 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. beſchäfrigt ſiud. ; 
10) Der Herr Minft 'r der griſtlichen Unterrichts⸗ Im Uebrigen können daher neue Notirungen > 

und Mediz. al- Angelegenheiten hat dem Kreis⸗Phyſikus verſorgungsberechtigter Jäger nur bei den vorſteh 
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nicht genannten Königlichen Regierungen zu Köngis⸗ Kowno, Grodno, Bialpſtock, Riga, Polotzk und Witebsk 
berg, Erfurt, Münſter, Minden, Arnsberg, Coblenz, andererſeits tritt mit dem 15. November d. J. ein 
Düſſeldorf, Trier, Achen, Caſſel, Wiesbaden und bei neuer Tarif unter der e eng „Tarif für den 
der Königlichen Finanz⸗Direction Ei Hannover, ſowie Oſtdeutſch⸗Ruſſiſchen Eiſenbahnverband“ in Kraft. 
bei dem Ober⸗Präſidio für Elſaß⸗Lothringen zu Straß: Durch denſelben wird der Tarif für den direkten 


burg angenommen werden. Oftdeutſch⸗Ruſſiſchen Güterverkehr vom 15. September 
Berlin, den 24. September 1871. 1869 nebſt den beiden dazu ergangenen Nachträgen 
Der Finanz⸗Miniſter. vom 1. Februar und 10. Oktober 2870 aufg: hoben. 
Im Auftrage: v. Hagen. 8 Tarifexemplare ſind von allen Verbandſtationen 
An die Königliche Regierung zu Marienwerder. käuflich zu b ziehen. 
bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. Bromberg, den 14. Oktober 1871. 


Marienwerder, den 19. October 1871. Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Königliche ER 285 855 en erg Artikel 
direkte Steuern, Domainen u. Forſten. We ech un eiglanz (Töpferglaſur), bisher 

ea FETTE der ermäßigten Klaſſe A. angehörend, fortan zur 25 
i mäßigten Klaſſe B. tarifirt. 

Bromberg, den 15. Oktober 1871. 

Königliche Direkuion der Oſtbahn 

j = 19) Zur möglichſten Vermeidung von Verwechſelungen 

15) Bom 15. d. M. ab und zunächſt auf die Dauer und irrthümlichen Verladungen, welche bei der großen 
von zwei Monaten werden im OftbahnLokalverkeh r: Zahl der im Local⸗ wie im Verband - Güter- Verkehr 
Kartoffeltransporte in Wagenladungen zum Satze von zur Beförderung gelangenden Gegenſtände ungeachtet 
1 Pf. pro Centner und Meile nebſt 3,6 Pf. pro der größten Aufmerkſamkeit leicht eintreten, empfehlen 
Centner Expeditionsgebühr befördert. Im Uebergangs⸗ wir mit Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 
Verkehre mit anderen Bahnen wird neben dem Einheits⸗ 13. Juni cr. den Verſendern von Gütern wiederholt 
ag von 1 Pf. für die Oſtbahn nur eine Expeditions⸗ dringend, ſolche ſtets mit der deutlichen Bezeich- 
gebühr von 1,8 Pfennig pro Centner und ſofern die nung des Beſtimmungsortes zu verfeben. 
Sendungen die dieſſeitige Bahn nur tranſitiren, keine Bromberg, den 14. October 1871. 
Expeditionsgebühr erhoben. Königliche Direktion der Oſtbahn. 

Auch in dem mit der Tilſit⸗Inſterburger Eiſen⸗ 20) Zu Neumark wird am 16. November c eine 
bahn befiehenden Verbandverkehre werden Kartoffel⸗ Telegraphen⸗S ation mit beſchränktem Tages dienſt 
transporte in Wagenladungen fortan und bis zum (etr. $ 4 der Telegraphen⸗Ordnung) eröffnet werden. 
14. Dezember d. J. zum Satze von 1 Pf. pro Centner Königsberg, den 25. Oktober 1871. 
und Meile nebſt a von je 1,8 Pf. Kaiſerliche Tel. graphen⸗Direction. 
pro Centner für die Oſtbahn und für die Tilft- Perfone! : Ehronit. 


Inſterburger Eisenbahn befördert. 
Die Verſendung muß frankirt erfolgen. 21) Der Rigierungsrath Fromm bei der Prrvinzial⸗ 
e e Er. Br a ln zu Königsberg t. Pr iſt zum Ober 
önigliche Direktion der ahn. Renierungsratb ernannt und es ik ihn die durch das 
16) Vom 25. d. M. ab und bis zum 4. Dezember Ableben des Ober⸗Regierungeraths Conradi erledigte 
d. J. wird im Magdeburg⸗Preußiſchen Verbandverkehr Stelle des Ober⸗Re gierungsraths bei der Plobinzial⸗ 
De e en = 8 e 15 Danzig verliehen worden. 
und dur 2 ein ermäßigter Frachtſatz von er Candidat des hshern Schulamte Herrmann 
1 Pf. pro Ctr. und Meile nebſt einer Expeditions⸗Kowaleck iſt als ſechſter ordentlicher Lheer an en 
gebühr von 3 Thlr. pro 200 Gentner erhoben Die Königl. katholiſchen Oymnaftum zu Dt. Crone defiaitiv 
Aufgabe der Sendungen zum Transport muß frankirt angefteüt. 
erfolgen, Der bisherige Domainen⸗Rutamts⸗ Verwalter 
Bromberg, den 21. Oktober 1871. Grzegorzewoeki in Balderburg iR in gleicher Eigen⸗ 
17) König “ eh ber Oſtbahn. (haft nach Neumark verſtzt und der interimiftifche 
Gbelig r den Verkehr zwiſchen a Siationen Berlin, Kreis- Sekretär Larz in Neumark mit der komm ſſari⸗ 
Elbeng, Len een ee aan, 25 bent rde enam Rentamis in Balben- 
ala berg, 2 ; g beauft: rden. 
I Blade Meilen Hirſchberg, Greiffenberg, Rabishau, Dem Grenzauffehrt Finger ih die bisher 
Böh 5 Londeszut, Königs hain, Parſchnitz, Trautenau, kommiſſariſch verwaltete Aſſtſtentenſtelle bei der Kreis⸗ 
ene. dude V, e, Aena, ile Her daher derlichen an deen 8 
= u, Pardubitz ikau, Arnau, er ihlenbeſitzer Guthzeit if zum Bii⸗ 
Et delt J benelbe und Starkenbach einerfeits und geordneten der Stadt Lautenburg gewählt und als 
urg, Pskow, Oſtrow, Dünaburg, Wilna, ſolcher beſtätigt worden. 


Herrn Pfarrer Lara zu Lautenburg zu melden. Die 

Erledigte Schulſtellen. Kenntnis ber Hoffen Sprache iR erforderlich, 7 

‘ Mr EDER San Die Schullehrerſtelle zu Grzpwno wird zum erſten 

22) Die Schullebrerſtelle zu Schaffarnia wird zum De mber d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Confeſſion, 

1. Dezember d. 3. erledigt. Lehrer evangeliſcher Con: we che ſich um diefelbe bewerben wollen, haben ſich 

feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen 

ſich bis zum 15. November d. J. unter Einſendung Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Pfarcer Schmeja zu Thoru 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königl. Kreisſchul⸗Inſpektor zu melden. : 


N 


Dr TB am 


(Hierzu der Deſfentlich⸗ Anzeiger Nrn. 44.) 
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Reoigiet in Burgan ber Eöniglicen Megleruug Druck der Kauter'iem Boſbucdere, 


